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An ze i g e . B lat t
für de «

Dreisam - Kreis .
Nro . 97 . Samstag den 3 Dezember 1825 .Mit Großh erz ogltch Badischem gnädigstem PrivilegkttMt

Bekanntmachungen .

Man findet fich bewogen , die erledigteschon einm - l ausgeschriebene Pfarrei Herren -wieS (AmlS Bühl ) imKinzigkreiS wiederholtanSzuschreiben .
Sre ist «m 523 st . 16 kr. worunter 16 Klaf .ter Holz im Anschläge zu 48 fl. begriffenfind , dokirt, nebst freier Wohnung , Srolgefäl -len und der Benutzung von 4 bis 5 Mor -gen Herrschäftgiit . -
Die Comperenren um diese Pfarrpfründehaben fich binnen 6 Wochen bet dem betref.senden RreiSdireetonum nach Vorschrift zumelden.

Die Pfarrei SchöUbronn ( im Amte Ett -llngen ) mit dem Einkommen von 1000 fl anGeld und Naturalien ist durch das am ii v .erfolgte Ableben des Pfarrers Bayer erledigtworden.
Die Competenten haben fich innerhalb der

gesetzlichen Frist bet dem Würg und Pfinz .kreiS - Dircetorium zu melden .
Der mik dem Mcßnerdienst vereinigte ka.tholische Schuldienst in Sk . Georgen beiFreiburg soll wieder definitiv besezt werden ;die Bewerber um diese beiläufig 316 fl .ertragende Stelle haben fich daher innerhalbder gesetzlichen Frist bet dem Dreisam - Kreis -Direktorium vorschriftlich zu melden.

Schulstelle zu Kleinlaufenburg ihre Erlrdi --gung erhalten ; sie erträgt in Geld , Früch-ren Ahnten und Güterbenutzungen ohngefähr150 st . Die Competenten um solchen haben,fich vorschriftmäßig an das DretsamkreiS»direetorium zu wenden .

( i ) Durch die Resignation des LehrersHeidel kam die 130 st ertragende katholi»che Schulstelle in Gailingen ( Amts Radotph -zell ) in Erledigung . Die Bewerber um die¬selbe haben fich binnen 4 Wochen bei de«SeekreiS . Direetorium nach Vorschrift znmelden . . ,

Durch Penfionirung des alten LehrersHäußlcr ist die an Geld und Naturalien 109 ftertragende Schulstelle zu Btesseudorf(Bezirk-Amtes Engen) erledigt worden.Dir Competenten um dieselbe haben sichbinnen - er gesetzlichen Frist an die fürstlicheStandegherrschaft Fürstenberg alS Patron zuwenden .

Durch Ableben des Schullehrers Ek zuZlmspa» ( AmkS GerlachSheim) ist hie dafigeSchul , und Meßnerstelle mit einem Sinkom-
meakvon 155 fl . 47 kr . an Geld und Nütnra «tie » in Erledigung gekommen , die Kompeten.tcn um dieselbe haben sich mit ihren Einga¬ben tunrrhalb der gesetzlichen Frist an diefürftl . Standrsherrschafr Salm als Patrv »
nalherrschaft zu wenden.

Die katholische Unterlehrersteüe in Schlien , Nachdem zu MooS ( Amts Radolphzrll ) einegen AmrS Müllheim) mit wacher der Sigrl . eigene Schule errichtet worden ist ; so » er¬sten Dienst verbunden ist hat durch die Be. den die Bewerber um diese 105 fl. errra -sörderung des Lehrer- Martin Lamp auf die sende Schutstefte hiermit aufgrfsrdm, sich
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binnen 4 Wscheu bei - dem SeekreiS . Di ,
reerortum zu melden .

UnrergerichMHe Aufforderungen
und Kundmach ungen .

Schuld enltqutdatto ne n.
« »Surch werde » alle diejenigen , weiche

au folgende Personen etwas zu fordern ha¬
ben , unter dem Präjudiz , von der vorhan¬
denen Masse sonst mit ihren Forderungen
ausgeschlossen zu werden , zur Liqutdtrung
derselben vorgeladen .

AuS dem Bezirksamt A ch e r n .
<Z) Ab der Schwend Gemeinde Wald ,

ulm an den in Gant erkannten Joseph
Springmann auf
i Montag den 28 . November d . I .
Vormittags 8 Uhr in diesseitiger AmtSkanzlei .

( 3 Zu Kappel an den tnGanc rrkann .
ten Ignaz Leppert den jungen , auf
Mittwoch den 14 - Dezember d . I .

früh 8 Uhr in diesseitiger AmtSkanzley .
AuS dem Bezirksamt Bräunlingen .
( 3) Zu Oberbränd an den versterbe ,

nen Soldaten Andreas Tkttfchler auf
Donnerstag den 22 . Dezember d . I .
früh 9 Uhr auf diesseitiger AmtSkanzley .

AuS dem Obcramt Emmendingen .
( 1 ) Zu M u n d i n g e n an den in Gant

rrkaunlea Jakob Ehret auf
Dienstag den 20 . Dezember d . I .

Nachmittags 2 Uhr .
( 2) Zu Bahltngen an den in Gant

erkannten Marlin Han über auf
Dienstag den 13. Dezbr . d. I - Nachmil .

zggS 2 Uhr dahier .
AuS dem Bezirksamt Müllbeim .

( 3) An den in Gant erkannten Tuchmacher
Andreas Schindler von hier auf

Mittwoch den 14 Dezember d . I . Bor .
mittags 8 Uhr in dirffeitiger AmtSkanzlei .

Aus dem Bezirksamt Lörrach .
( 2) Zu Kandern an den in Gant er .

kannten Burger und Maurermeister Adam
Pr rusch aus
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Dienstagden 20 . Dezbr . d . I . Dormit -
tagS 9 Uhr in diesseitiger AmtSkanzkei.

Aus dem Bezirksamt Schopfheim «
( 3) Zu O b e r hä ußer an den in Gant

erkannten Jakob Friedrich Länger auf
Samötag de » 24 Dezember d. I .
Vormittags 9 Uhr in diesseitiger AmtSkanzley .

Aufforderung .
( 1 ) Der ledige AloiS Dörflinger von

Waldshut , 20 Jahr att , Bierbrauer von
Profession , ist durch Urtheil des Großherz .
Hofgerichrs des Oderrheins vom 18 . August
d . I . Nrs . 2200 . wegen Mißhandlung etneS
PoiizcldlenerS zu einer Gefängnißstrafe von
14 . Tagen verfällt worden .

Da der Strästing sich vor der Schöpfung
des StraferkennlniffeS von HauS entfernt
und seinen bisherigen Anfenthalt nicht an .
gezeigt har , so wird derselbe anmit ausge .
fordert sich zur Erstehung seiner Strafe bei
dem Unterzeichneten Amt zu stellen , und die
Behörden werden ersucht , ihn auf Betreten
anher rinzulicfcr » .

WaldShur am iS . Novbr . 1825 .
' GroßherzoglicheS Bezirksamt .

Schilling .
Aufforderung .

( 1 ) Der Soldat Joseph Eisele von
5 ch ö n w a l d , welcher den 1. l M . aus der
Garnison Konstanz desertirt ist , wird anmit
aufgefordert , sich binnen 6 Wochen dahier
oder bei seinem Regiments . Kommando zn
stellen, widrigenfalls gegen ihn nach dem Ge .
fetze verfahren werden wird . '

Triberg den 16 . Novbr . 1825 .
Großherzol . Bezirksamt .

BleibimhauS .
Aufforderung .

( 2) Der Hornist Lorenz Zoller von Lem.
bach betGroßherzogl . Bad . n . Linien . In .
fantenr - Regimente ist am 1 . Juli aus sei .
ner Garnison zu Constanz entwichen .

Derselbe wird daher aufgeforderc , binnen
6 Wochen entweder bet dem Commando
deS Großherzogl Badischen Linien . Infan¬
terie . Regiment - in Constanz oder bet unter -
zeichueter Stelle sich zu melden , widrige »«
dir in de« LandeSgrsetzen auf die Desrr ,

*

\
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tton gefeiten Strafe » gegen ihn werden er .kannt werken .

Derselbe ist 23 Jahr alt , S 1 2 " 3 ' " groß ,mittlerer Statur , hat gesunde Gesichtsfarbe ,braune Auge » und Haare , gewöhnliche Nase .Stühlingen den 14 . Novbr . 1825 .
Großh . Bad . F . F . Bezirksamt .

Seng .
Afsorderung .( 2) In Gemäßheit hohen Beschlusses desGroßherz . KrtegS . MinisteriumS vom 4 . l M .Nro . 9495 . wlrd der seit dem sächsischen'

Feldzuge vermißte Soldat Franz Dorervon Ro brbach anmiraufgefordcrt , sich bin .neu 3 Monaten bei unterfertigter Stelleoder seinem Regiments . Commando um sogewisser zu melden , als er sonst die in den
Laudcegesctzen gegen ausgetretene Untertha ,ncn geordneten RechtSnachtheile zu gewärli .gen hätte .

Triberg den 21 . Novbr . 1825 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .B l r t b i m h a u S.

Aufforderung .(V In UntersuchoogSsachen gegen Conrad
Welschinger von W ol lma di n gen ,wegen GelsibdrdruchS und gefährlicher Ver¬
wundung . wird zu Folge Beschlusses drS
hochprrtSlichen HosgrrichtS des Mittelrheins6 . d , Rastalt deu 21 . v. M . Nr . i7oo Coo .rad Welschinger aufgcfordert , sich binnen3 Monaten « Ouio dahier zu sistiren undüber die ihm zur Last liegenden Verbrechenzu verantworten , widrigenfalls er mit seinerVertbeidigunq werde ausgeschlossen, und dasRechtliche auf Betreten gegen ihn vorbehal .ten werden .

Karlsruhe , am 5 . November 1825 .
Großherzogl . Stadtamt .

Baumgartner .
Aufforderung .( 3) Carl Friedrich Evvele , geboren im Jahr1767 , ein . Sohn des Kammerfouricr Eppeledah,er , bar sich als Handlungsdienrr im I .1790 auf Reisen begeben und seit >792 sei.nen 'Verwandten keine Nachricht mehr vonseinem Leben oder Auteuidalt ertbeilt . AufAnstehen derselben wird nun Carl FriedrichEppete oder seine rechtmäßigen Erben ausge .fordert , vtnueueincmJahr und einem

Tag entweder in Person oder durch gehörigBevollmächtigte sich zum Empfang deS ihmvon seinen Eltern i . I . 1799 angefaüenrnVermögens von 584 st. 54 ^ r. zu kmelden,und das um so gewisser, als er sonsten nachAblauf dieser Frist für verschollen erklärt ,und das Vermögen seinen nächsten Verwand¬te» in fürsorglichen Brsitz gegeben werden wird .Karlsruhe , am 3 . November 1825 .
Großherzogl . Oberhofmarschall . Amt .Frhr . v. Gayling .

Vorladung( 0 Dem Florian Lutz von Beibingen ,Königreichs Würrennberg gebürtig , der sichseit 40 Jahren aus seiner Heimat entfernthaben soll , sind von seinem in Slafforth ver .siorbeaen Vetter Johann Georg Lutz , Wag .uer 367 st. 121/3 kr . Vermögen angefallen ,und in pflegschaftlicher Verwaltung .Derselbe wird daher avfgefordert , diesrsBermögen binnen 12 Monate « in Empfangzu nehmen , wtdrigenfalS es seinen nächste»Anverwandten gegen Caution in fürsorglichenBesitz wird gegeben werde ».
CarlSruhe den 22 . November 1825 .

Großherzogliches Landamt .
Vorladung .( 3) Johann und Michael Rohrrrvon Wildthal , welche seit 30 Fahrenabwesend sind , oder deren eheliche Leibes .Erben werden andvrch aufgefordert , sich bin .nen Jahresfrist dahier zu melden , umihr pficgschaftlich verwaltetes Dcimögrn « ,1134 st. 36 kr. in Empfang zu nehmen , -indrmsolches andernfalls den sich anmeldenden nach ,sten Anverwandten rn fürsorglichen Besitzsoll übergeben werden .

Zugleich werden alle diejenigen , welche aoSirgcud einem RechtStitcl einen Anspruch anotcnerwähnkeS Vermögen zu haben vermei .neu, aufgeforderl , denselben binnen gleichervcremtorischer Frist unter dem RechtSnach .theil der Präclusion dahier auszuführen .Frriburg , am 11 . November 1825 .
Großherzogl . Bad . Stadtamt .R e t t i g.

Bekanntmachung .( 1 ) Da sich aus ergangene öffentliche La.dnng Niemand gemeldet har , welcher aus die
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VS» dem hiesige» Schuhmacher Ecken a»
Johann Weißenbach auf ein vorbehaltenes
EigrnlbumSrcchl schuldige 1200 fl . einen
Anspruch gemacht , diese 1200 st . aber durch
« in anderes Darleihen WeitzenbachS an Eckert
berichtigt worden , so wird die «rstgedachte
Forderung bei Umlauf der zu ; Anmeldung
etwaiger Ansprüche bestimmten Frist , so wie
alle etwaige frühere Vorzugs . oder Unter .
PfandSrechte anf dieses HanS in Folge deS
anberaumten RcchtSnachtheilS für verloschen
und der Sradtrath seiner deSfallsigen Ge .
währ entbunden, erklärt .

Heidelberg den 25 Novbr . 1825.
Grosiherzogl. Stadtamt «

Wild .
B e k a n u t m ach u n g :

( 1) In UnterfuchungSsachengegen die we.
, gen Diebstahls dahier verhafteten und alS

Diebe berüchtigten Joseph Schuh von Rust ,
- 1 Consorren, sind bei der Hausvtsikation in
dem Hause deS Sebastian Schuh r« Rust
unter andern auch nachstehende wahrschein ,
lieh gestohlene Gegenstände vorgefunden wor-
den , nämlich :

'

1 ) Ein gelieferter Fuchsbalg ohne Schwerf.
2) Ein ganz neuer zwilchener Fruchtsack

mit dem Zeichen
JOHANNES SCHAEFER 1820.

schwarz gezeichnet ; die Zeichnung ist mit ei .
«er schwarzen Guirlande eingefaßt.
mä ) Ein zwilchener Fruchtsack ohne Zeichen .

4) Ein noch guter zwilchener Fruchtsack
mir ha . SFER . mit Röthcl bezeichnet.

5) Ein zwilchener Fruchtsack mit HA . SC.
mit Rötbel gezeichnet .

6) Ein Fruchtsack ohne Zeichen
‘ Ein alter schon geflickter Fruchtsack .

8) Ein zwilchenes Tischtuch von mittlerer
Größe ohne Zeichen .
l» 9) Ein grob reisteneS Kinderhrmdlc ohne
Kragen , mir viele» Falken , wie solche auf
dem Wald getragen werden. Am HalS mit
C . a . SC , und zwei Blumenstöcken roch ge -
zeichnet .

10) Ein ditto etwas größeresm »k 6 . 5 . und
zwei Blumenstöcken gezeichnet .

11 ) Ein noch neues reisteneS MannShemd,
«m Duft » mir G . E> 1*. gezeichnet . •

Eist ditto mit vnleo Falten »nd am

Buse« mit iS . » 8 . gezeichnet .
15) Et » neues reisteneS Weiberhemdbmit et .

nein kudenücheuen Umlauf und mir vielen Fal « >;
te« , wie solche auf dem Wald getragen werden.

Da der Eigenihümer dieser «nsehlbar ge«
stohlenen Gegenstände noch nicht ausgemit-
telt werden konnte und derselbe wahrschein¬
lich ein Schmidt und Johann Schäfer heißt ,
so werde « die Großherz Aemter so wie die >
OrkSvorgesezren ersucht , den Eigevlbümer
ausfindig machen und von dem Erfolg au«
anher Nachricht ertheilen zu wollen .
» Kenztngen den 26 . Novbr. 1826 .

Großh . Bad . Bezirksamt .
Gtßler .

Bekanntmachun g .
(l ) Gestern ist eine alte am linken Auge blind«

Herrnlose Rappstutte, welche eine s. g . Schwa¬
benhalfter an sich hak , in den Ort Heimbach
gelaufen.

Dieses bringen wir hiermit zur öffentli -
chrn Kenntniß , damit dieses Pferd von sei¬
nem Eigeatdümer gegen Erstattung der Ko¬
sten in Heimbach abgeholt werden rann .

Emmendingen den 26. Novbr . 1825 .
Großherzogl . Oberami .

St ö s se r.
Bekanntmachung .

( 1 ) Bei Aufnahme deS Verzeichnisses über die
Berlassenschaft deS verstorbenen fürstliche »
HeiirrShrtmifchrn Sekretärs Ignatz Baum-
gärtner zu HeiterLheim haben sich nachfol.
gende Deposiia vorgefunden , welche keine
andere Bezeichnung alö die hier beigeftzte
haben, nämlich

1 ) wegen Heinrich Falk nach dem gegenwär/
tigen EurS der Münzsorten . i st . 301/2

2) von der Stadt Neuenburg — 6 kr.
3 ) von Israel Mever . . . — 54
4) von Fr . Martin BrändlrS Ber .

lassenschaft . . 1 fl . 46 iß
5) von Alois Müller « . . 5 30
Hz Arnold Jsardink 5
7) Andreas Zeller . . . . 1 —
» ) Michael Riesterer Tauzgeld ä S
9 : Band . Roth jung . . . — 55

10) Josephs Schmtds Ehefra « . 1 30
11 ) JosePh Haseutentz . .. . — 30iji
12 ) i ) r. Mädel n . d . schweizer EurS— 251/2
13) Karl Hüniagrr « » . . s - - dÄ
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*4) Wendel Brendle . .

</5 ) Benedikt Schuhmacher
Fb) Jakob Riesterer
17 ) Aktuar Ftscher nach dem jetzk-

qen CourS . . . . . 1 7
18 ) Felix Burken . . . 1 36
19) Konrad Karrer . . . —- 54
20 ) Martin Zunqer Erben . 1 —
21) Apotheker Beck nach gegenwär.

tisem CourS . . . . ♦ 4 —
32 ) Für Paß . Formulariev ♦ 7 30
23 ) Distrikts . Kaffengelder . , 31 27
24 ) Gastiger Wittib . .» . 33
15) Johann Mayer . . . — 38
26) Bernauers Erben . . . w— 27
27) Maria Schnieppcr . . — 40
28 ) Kaspar Gerteisen . . . 1 391/229) Joseph Walch . . . . _ 20
30) Anton Schwäble . . . 1 35
31 ) Maria Köchle . . , ♦ 1 36
32) Mathias Schwäble . . — 58
33) Konrad Slimer . . . 4 12
34 ) Mathias Simon . . . 1 9
35) General - Rezeptorat Btllingen l —
36) Michel Krotztngrr . . * —r 5
37) Aktuar Wetzel . . . . — 18
38) Joseph Baehiani . . .
39) Joseph Schillinge . .

mm 212
— 48

40) Joseph Zinunermann .
41 ) Philipp Keßler . . .

— 18'mm 12
42) Ohne Papier nach jetz . CurS
43) in einem Säckle ( ohne weitere

5

9 kr.
15

■ 36

15 35

27

33 1/2
12

Bezeichnung)
44 ) Komenthien Schaffnei Ball ,

rechte « . 1
45) Johann Mayer Verlasscnschastl
46) uneingcwickelt ( ohne wettere

Bezeichnung) . . . . . 2
47) Sebastian Hild . . . . 2

Diejenige , welche eine Antzrache an diese
Gelder »u machen sich für berechtigt halten /
werden also andurch aufgefordert/ solche bin.
ne » 4 Wochen vom Tage gegenwärtiger
Bekanntmachung angerechner , bei diesseiti¬
gem Bezirksamte so gewiß rechlöbeständig
auszufübren / als widrigen- die Gelder dem
Grdßh . FiSkuS ^flir hetmgefaürn werden erklärt
werden. Staufen den 21 November 1825.

Großherzogl. Bezirksamt .
Frech .

Diebstahls . Anzeige ,
fl ) In der Nacht vom 30. auf den 31.

v. 93t. ist in Furtwangeu von einem Wage«ein mit eisernen Reifen gebundenes und mit
dem Zeichen der Bierbrauerei in Billinge «
versehenes Füßchen mit 47 Maas Wein ent¬
wendet worden .

Sämmtliche Behörden werden ersucht / ausden Besitzer dieses FäßchenS fahnden zu las¬
se« / und den etwaigen Erfolg hieher anzu-
zeiaen .

Tribrrg den 25. Novbr . 1825.
Großherzogl . Bad . Bezirksamt.

Bletbimhaus .
DiebstahlSanzeige .

'/ ' ■
(2) Am 15 . d. M . Nachts wurden dem Bür¬

ger, und Accifey , Mathias GiSler in Schwa¬
bach/ mittel- Eröffnung eines Ladens an einer
Kammer nachstehende Effekten diebischer Weise
entwendet :
1 . 4 reistene Kinderhemdchen, die auf der

Brust mit rothen Buchstaben G. H . be¬
zeichnet

2. 4 ditto mit den Buchstaben C . G.3. 2 zwilchene Weibrrhrmden mit M, F.4. 3 Mannshemden mit M . G . und
5 . l zwilchenes Tischtuch mit M , G.

Wir machen daher sämmtliche Großh . Pokk-
zeibehörden auf d-en erwalgen Tbäter , der
aber nicht bezeichnet werden kann , so wie
auf die gedachten Effekten gefälligst zu fahn¬
den und im Betreiungsfalle diese mit jene«
ander zu liefern .

Gengenbach am 15. Nov. 1825.
Großherzogl . BeztrkSa« t. '

Boss ».
Diebstahls - Anzeige .

( 2) Bei dem am 9 - d. M . Nachmittag-
zwischen 4 und 5 Uhr im HauS »eben dem
Reviforatögebäude dahier entstandenen Feuer¬
lärm sind dem Herrn AmtSrevisorNaü , wahr¬
scheinlich während dem AuStragen seiner
Effekten eine silberne Uhr nach unten beige-
seztem Beschrieb , nebst silberner Kette, und
ein fein retsteneS Leintuch mit dem Buchsta¬
ben N . bezeichnet , abhanden gekommen, wa-
wir mildem Ersuchen zur öffentlichen Kennt-
niß bringen , auf diese Gegenstände fahnde»
zu lasse« , und im EntdeckungSfalle gefällige
Auzetge anher zu mache«.
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Beschreibt » ng der Uhr .

Diese hat ein rinfacheg silbernes Geheiß ,
das Zeigblatt ist gleichfalls von Silber mit
3 Zifferblätter , worauf Stunde , Taqe und
Mona« angezeigt werden . An der Ubr be .
fand sich eine 3 Ellen lange Kette von Silber .

Kenzingen den 14 Nobr. 1825 .
Großberzogl . Bezirksamt .

SB o { finget *

Kaufanträge und Verpachtungen .
WikthschaftS . Versteigerung .
( i ) Vermöge höherer Anordnung wird auf

diesseitiger Kanzlei
Montag den 12. Dezember

Nachmittag 2 Uhr die auf dem hiesigen Ei¬
senwerk bestehende WerkSwirthschafr, welche
ans den 1 . Januar 1826. bezogen werden
muß , an den Meistbietenden in öffentlicher
Steigerung auf 4 Jahre in Pacht begeben .

Man ladet daher die Liebhaber auf obt>
gen Tag und Stunde mit dem Bemerken
ein , daß sich jeder Steigester mit legale»
Zeugnissen über guten Leumund auSweife «
und sichere Bürgschaft leisten müsse . Die
übrigen Beding,,tffe « erden vor der Steige¬
rung bekannt gewacht werde « .

Wehr den 25 . Noobr . 1825 .
Großhrrzogt . Hüttenverwaltung .

Haas .
B a u b 0 l z - V er - e tg e r u n g .

( 1) Samstag d . 17. Dezember wer¬
den ' im berrfchaftl . kleinen Frciwalde , Tobt -
mooftr Forsts , 150 Stamm gefälltes rannen
Bauholz gegen sogleich baare Zah -
lu n q versteigert werden ; und sind die Lieb-
Haber eingeladen sich Vormittag um 9 Uhr
im Liadaner Hof eimufinden.

St . Blasien den 27 November. 1825 .
Großherz . Forstamt.

Fischer .
Versteigeruug .

fl ) Zur Versteigerung der Arbeiten eines
neuen KirchenbaoeS zu Kappel am Rbei«,
von welch m die Maurer , Steinhaoer , Zim-
merleuk « . Schreiner , Schlosser , Glaser und
Anstreicher . Arbeiten , einschließlich der Ma¬
terialien und » war des LaagbaosrS auf
IS,077 st . 59 kr . des ChorS und ThurmS ein¬

schließlich der Materialien auf 2856 fl . so
wie der Fuhren und Handlanger zu de^
Chor und Thnrmbau so auf 714 st. zo kr.
berechnet sind , haben wir Tagfahrt auf

Montag d . 12 Dezember
frühe 10 Uhr in loco Kappel auf der dor¬
tigen Gemeindsstube anberaumr .

Diesen VrrsteigerungS - Termin bringen
wir andurch zur öffentlichen Kenntuiß , mit
dem Bemerken, daß ein jeder so steigern will,
sich zuvor als ein tüchtiger Meister aus vei-
sen muß , und Niemand zugelaffen wird, der
nicht zuvor selbst oder durch einen hialäug -
lichen Bürgen für wenigstens l/5trl der Ae -
cordsumme Caution geleistet har.

Ellenheim den 26» Novbr. 1825.
Großherz . Bad . Bezirksamt .

W e b x r .
Wein . Berst eigcr ung .

( 1) In hiesiger Gemeinde sind « 825r 24r
und I825r Wein zu verkaufe« , welches im
Ganzen in 600 Saum besteht ; man ladet
daher die Kaufliebhaber zur öffeNtlichen^Stei .
gerung auf (&

Dienstag d c n 27- Dezemb ^ rUm
Nachmittags 1 Uhr höflich- Hirz» ein . *■

Ebringen den 28* Novbr» 1825 . • ••'
Bogt M afl -e ist

Berp a chtung 0 d er V e ek an f.
( 2) Höherer Anordnung zu Folge , wird

M 0 n t a g d e n 19 . Dezember b . I .
Vormittags 10 Ubr

auf der Bemeiudöstube zu Wasenweiler rin
Berpachrungg . und Verkaufs . Versuch mit
dem dortigen herrschaftlichen sogenannte»
Höllkeller gemacht werden.

Derselbe liegt mitten im Ort Wasenweiler,
ist - wie man zu - sagen pflegt , für Wein und
Faß gesund , hält beiläufig 600 Saum , und
hak in verschiedener Hinsicht eine vorthell .
hafte Lage

Nach Umstände « könne» einig« 100 Saum
Faß in Kauf oder Pacht gegeben werden .

Für eine wie die andere Verhandlung des
Kaufs oder PachtS wird höhere Genehmi-
gung Vorbehalten.

KiechlinSbergrn den 18 . November 1825 .
Großh . Domainen . Verwaltung .

Schweigert .
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Wein . Verkauf .

( 2) Montag den 12 . Dezember ) .
2 . -̂ Vormittags 10 Uhr werden in Jhringrn

SO bis 100 Saum Wein
1825r Gewächs bei annehmlichemGebot ohne
RatistkatiooS . Vorbehalt , versteigert , wozuman die Llebhaber einladet.

KiechliaSbergen den 21 . Novbr . 1825.
Großh . Domainen . Verwaltung .

E ch wei g er t.
Versteigerung .

( 2) Da die im Anzeigeblart Nro . 81. und
82 . angekündigte Steigerung verschiedener
Baulichkeiten zur Anfertigung , und mehre,
rer Bau . und Bemebsmaterialien zur An .
Herlieferung , ungünstige Resultate gezeigt
hat , so wird diese Steigerung auf Aüord.
«ung der hochpreislichen Direktion der Sa .
ltuen . Berg , und Hüttenwerke den 15 . De .
z e m b e r d. I . Nachmittags 2 Uhr auf hie .
sigem Comptoir nochmals abgehalkcn ;

1 ) Ein Anstrich mit Oehlfarbe von 5000 [32) Die Umzaumung eines Gartens mit
Mauer und Häg.

3) Das Beschlagen der Vorkaminthürrnmit Blech .
4) Di« Aufführung eines Kamins und
5) mehrere Holz . Säg » und gebrannte

Maaren , als : Hammerstiele , Bretter ,
Larteq, . Schindeln , Ziegel . und Back,
steine, .nebst Oehl, Unschlitt, Schweine ,
fett und Harz.

Hausen im Wiesenrhale am 24 . Novbr . 1825.
Großherzozirche Hiitlenverwaltung .

Brand .
Sägbolversteigerug .

( 2) Montags den 5. Dezember werde»
im Glashütterforst , Walddtstrikr Hirschfelsen,
halten und Aurittiwald 25 Stück lannene ae.
ringe Flrcklingbänme einer öffentlichen Stei .
gerung auSgesezr.

Kauflustige haben sich am genannten Tage
Vormittags 10 Uhr in den Walddtstrikie»
tinzufinden.

Frriburg d. 26. Novbr . 1825.
Großherzogl. Forstinfpeetion.

Kunkel .
Siche » , und For len . R « y . und

Bauholz . Versteigerung .
(2) Mit hoher Genehmigung werden Dt en.

- a g den 6. Dezember l> I . 50 Eichen und51 Forlen in dem Oberlanchringer Gemcinks.walde gegen gleich haare Bezahlung cff^ nl.lich versteigert werken. Die Liebhaber wer.den hiemik eivgeladen sich am besagten TageVormittags 9 Uhr in dem gedachten Wald
Wirkgenberg einfinden zu wollen .

Thicngcn den 25 Novbr . 1825.
Großherzogl . Forstinspeetion.

F . Velten .
Wollen . Tücher . Versteigerung .( 2) Aus der Gantmasse deS TuchmachersAndeaS Schindler von hier werden amMittwoch den 14 Dezember Bor .

mittags 8 Uhr16 Stück ordinäre wollene Tücher von ver¬schiedener Farbe und Größe und11/2 Centner Wolle , nebst 1 Schlumb.Maschine und Zugehör , und 1 Webstuhlauf hiesigem Stadthaus gegen baare Bezah.iung öffentlich versteigert werden.
Müllheim den 17. Novbr . 1825

Großherzogl. Bad . Bezirksamt.
Wundt .

Wein , Faß re . Versteigerung .( l ) Der Erbvertheilung wegen werben an¬der Berlaffenschaft des verstorbenen HerrnDeka» Dreuttel im Sladrpfarrhauö io Müll,heim am M o n t a g den 5. Drzbr . Vormil .tags und Nachmittags gegen baare Bejah ,lung nachbemerkte gute und rein gehalteneWeine öffentlich versteigert werden al - i8 Saum alter Wein von verschiede.neu Jahrgängen .43 Saum 18i9r Wein
21 — 1822k —
14 — I823r —

8 — I824r —
_ 12_ — 1825k —

Zus. 105 Saum .
und 130 Saum Faß in Eisen gebunden, fodau»1 4sitzige gedeckte Chaise und

i 1 u. 2spännige neue Chaise. *
Müllhrt« den 24. Novbr . 1825. H

Thetluaa - . EomiOltte .
Engler .

Gersten Versteigerung .(3) Am Montag den 5. Dezember d. J .
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Normbttags 11 . Mr werde «/, auf dem Ge.
« eindS . Speicher zu Krozingen

400 Sester Gersten
ohne mit Wicken vermischt , gegen baare Be¬
zahlung öffemlich versteigert, wozu die Lieb-
Haber höflich eingeladen werben .

Krozingen., den 20 . November 1825 .
Vogt , Wehrle .

Dienstnachr ich t e o.
Der katholische Schuldienst zu Hausen au

der Möhlin kt- dem dortigen Schulverweser
Anron Wader von Breisach gnädigst über,
tragen worden ..

Die StaudeSherrliche von fstrsteiibergifchr
Präsentation des bisherigen Schulprovisor M
Oberbränd Kart Aman von Hüfingen aus vir
katholische Schulstelle zu Rauhenbuch (Am -
Neustadt) haidie Staalsgenehmisung erhalten.

Dem seitherigen Schulverwalrer Johann
Mülzacher zu Degenfelden ( im Amte Säcktn.
gen ) ist der dasige katholische Schuldienst
definitiv übertragen worden

Die fürstliche fürstenbergische Präsentation
des Schirlcandikaren Anton Schneggcnburger
auf die Schulsteüe zu Eßlingen ( AmrS Möh¬
ringen ) har die Staats Genehmigung erhalten .

F r -u ch t * P reis e.

Markt- Namen ' Wai - Halb. Ker. >Aog - Ser - Erbl Ln, Mi. Mot- Ha. ^

Tag . der Marktorte . zen. warz nen gen. sten . ftn . ftn fchelft ;er . brr. i
! Nov. st. kr . st. !kr '

st kr st . kr ft . fr . st . tr 9 - \kr. .st . kr. st . kr - st. kr
26 Freiburg , beste 1 10 i 58 48 36 44 27.

mittlere 1 6 54 45 34 . .. 40 26
grrizigere , l l 50 42 29 34 24

25 Emending . , beste l 6 50 • #4 24
mittlere 1 5 o ; .
geringere l 1 ^ fi kr f ,»I

21 Lndlngen ^ beste 1. 3 54 3-> 'f J\ f: 4? 34
mittlere l 2 40 34 VU IV
geringere 58 3«i ' : V t p .• * li

19 KaUdern , beste ^ 1 8 38 30 40
mittlere i "-r . r L' geringere 1 n

; 24 Lörrach beste 58 37
mittlere 53 si-t i 35 Tfc
geringere 46 32 . i .■Ü\ • 5«

18 Müllheim , beste l 9 51 . 1 Q 45 ( 45
mittlere 1 Z 48 i 3 42 30 . . 42 ! -
geringere 57 45 57 39 27 39 -s 7 .

23 Staufen , beste l 6 57 50 34 r ' 42 '*
mittlere 1 3 54 46 30 39
geringere 1 50 42 27 36

24 Waldktrch , beste l 10 57 45 36 ' i 40 26
mittlere ' l T 55 46 34
geringere l 5 t J

Hierzu e i n e B « . i l a g. .
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